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Eulenburg und Holſtein
Die Voſſiſche Zeitung bringt folgenden beachtens
ten Artikel zur Tagesfrage

we Zwei Männer haben in jüngſter Zeit ihren politiſchen Einfluß
a ebüßt die einſt eng zuſammenhielten ſich ſpäter aber gründverfeindeten Wäre es wahr was Herr Lecomte behauptet

jedoch nicht erwieſen iſt daß an dem Feldzug gegen die
iebenberger her von Holſtein teil hat dann hätten für den

urigen Prozeß eine geſchiedene Ebe und eine geſcheiterte
eundſchaft verhängnisvolle Bedeutung gewonnen Wie immer

und wie man auch zweifeln möge welcher Einfluß derdem ſel
rößere war der des Fürſten Eulenburg oder der des Herrn von
CSolſlein damit wird man zufrieden ſein daß beide fortan der
Lupitins auf die Entſchließungen der maßgebenden Stellen
utrückt ſindnie haben die Tätigkeit des Fürſten Philipp Eulenburg ſeit
Jahren dekämpft doch nur mit ſachlichen und politiſchen Waffen
Anlaß hatten wir dazu beſonders beim Sturze des Grafen
Faprivi Daß dieſer Kanzlerwechſel auf den Liebenberger
Jagdgründen vorbereitet wurde wird kaum zu beſtreiten ſein
Daß Fürſt Eulenburg ſeine Stellung zum Träger der Krone auch
i Ratſchlägen benutzt hat die nicht immer den Wünſchen des
itenden Staatsmannes ſei es Caprivi ſei es Hohenlohe oder
Bülow entſprachen wird ſich ſchwerlich in Abrede ſtellen laſſen
Fin ſolches Verhalten iſt mit den Grundſätzen des Verfaſſungs
ſſgates unvereinbar führt zu Reibungen begründet den Vorwurf
einer geheimen Nebenregierung Polltiſcher Berater des
Monarchen ſoll ſein wer die geſetzliche Verantwortung zu tragen
hat Das iſt der Reichskanzler und Miniſterpräſident
Der Name des Fürſten Eulenburg iſt in Verbindung mit
politiſchen Quertreibereien oft genannt worden beiſpielsweiſe
bei den Prozeſſen Leckert Lützow Tauſch wo Herr v Marſchall
in die Oeffenttichkeit floh Die damaligen Feſtſtellungen über
die Beziehungen des Diplomaten zu dem Polizeikommiſſar
machten einen nichts weniger als e Eindruck Es iſt
auch nicht unwahrſcheinlich daß der frühere Botſchafter mitunter
hinſichtlich der Beziehungen des Deutſchen Reiches zu fremden
Mächten andere Anſchauungen zur Geltung zu bringen ſuchte
als ſie das Auswärtige Amt vertrat Er wird dabei ſicherlich
in gutem Glauben gehandelt haben Aber die auswärtige Politik
iſt ein zu heikles Geſchäft als daß ſie unberufene Einmiſchungen
vertragen könnte Schon unmittelbar nach der Veröffentlichung
der Hohenlohe Denkwürdigkeiten iſt auf die Stelle hingewieſen
worden die ſich mit dem Fürſten Eulenburg beſchäftigt Unter
dem 13, Januar 1893 verzeichnet Fürſt Chlodwig Hohenlobe es
ſeit die Frage aufgetaucht ob Eulenburg Staatsſekretär werden
ſolle Dieſer habe erwidert er habe zu wenig Ehrgeiz und zu
wenig Freude an den Exigenzen die das Amt mit ſich bringe
Er fürchte ferner daß ſein Verhältnis zum Kaiſer durch den
ſteten perſönlichen Verkehr und die Vorträge geſtört werden
könne und doch fei gerade dieſes freundſchaftliche Berhältnis
ſehr wichtig Durch dieſe vermittelnde Tätigkeit werde er
größeren Nutzen ſchaffen als durch ſeine Tätigkeit als Leiter
des Auswärtigen Anits Eine ſolche vermittelnde Tätigkelt
eine Hlche Zwiſcheninſtanz zwiſchen der Krone und ihren amt
Uchen Ratgebern widerſpricht der Organiſation der Regierung
und einer geordneten Verwaltung

Aber die Denk würdigkeiten Hohenlohes erzählen auch mancherlei
von Herrn v Holſtein und nennen ihn weit häufiger als den
Grafen Eulenburg Ein leidenſchaftlicher Kampf gegen eine

Gruppe die einen ſchädlichen Einfluß auf den Kaiſer ausüben
ollte wurde ſchon vor Jahren geführt nur daß dazumal als

Mitglieder dieſer Gruppe Spätzle Troubadour und Auſtern
freund bezeichnet wurden Spätzle das war der Herr von
Kiderlen Wächter Troubadour war Graf Philipp Eulenburg
und Auſternfreund war kein anderer als Herr v Holftein Man
uchte den Urſprung dieſer Febde die auch zu einem Zweikampf
führte im Bismarckſchen Lager Das war Ende 1893 und An
jang 1894 Jn der Tat zogen Eulenburg und Holſtein an
demſelben Strang Auſternfreund war ein mächtiger Mann ob
wohl man in weiteren Kreiſen von ihm nur aus dem Arnim
Prozeß wußte wo er nicht gerade Vol stümlichkeit gewonnen
hatte Schon im Jahre 1879 hat er wie die Denkwürdigkeiten
ergeben ſo viel zu ſagen daß als Kaiſer Wilhelm I ſich gegen
das Bündnis mit OeſterreichUngarn ſträubt und Bismarck ſeine
Entlaſſung nehmen will Herr v Holſtein vorſchlagen kann
Hohenlohe an den Monarchen zu enkſenden Herr v Holſtein
Ldet bald darauf dem Fürſten Hohenlohe lebhaft zu das
Staatsſekretariat des Auswärtigen Amtes zu übernehmen Er
i ſehr betrübt daß die Verhandlungen ſcheitern Er empfängt
Hohenlohe bei ſeiner Ankunſt in Berlin auf dem Babnbof Er
gibt ihm Ratſchläge nach Paris Er beſpricht mit ihm dies und
nes Holſtein hier Holſtein dort Unter dem 27 März 1890
dreibt der damalige tatthalter Holſtein und Berchem haben

Herrn v Marſchall in Vorſchlog für das Auswärtige Amt gebracht
Am 21 Januar 1891 Frühſtück bei Holſtein mit Hobenlohe Hatz
ſeldt und Radolin Unter allen Anweſenden herrſchte Gereiztheit
v Herbert Bismarck von dem allerlei Roheiten erzählt
arrden Am 13 Januar 1893 die Kandidatur Eulenburg für

Auswärtige Amt Wer hatte dieſe Kandidatur aufaeſlellt
o ſtein und Kiderlen hätten die Meinung daß er Eulenburg

Ziatsſekretär werden ſolle So berichtet Fürſt Chlodwig
Hotabhe Und er füat hinzu Er Eulenburg bat mich mit
h ten in unauffälliger Weiſe die Nachfolgerſchaft von Marfſchall
on d en und Holſtein von dem Gedanken
ma ringen Jch ſagte ich würde es verſüchen glaubte aber
wenn daß ſich Holſtein davon abbringen laſſen werde Alſo
nicht a Eulenburg geſagt worden iſt er wollte Könige machen

Könta ſein ſo gilt dasſelbe Wort von Herrn v Hoſſtein
daid e bauptet worden iſt von Eulenburg ſei ſogar Bern
Fürſt Bülow zum Staatsſekretär gemacht worden ſo berichtet
ſich n Hodenlohe unter dem 15 Dezember 1893 Es handelt
Nein darum nach Rom einen geſchickten Votſchafter zu er
denn es welchen Holſtein Bernhard Bülow in Ausſichtvielleſ en hat was ich für ſehr vernünftig halte Danach kann

cht noch zweifelhaft ſein wer an der Berufung Bülows
er Zim Staatsſekretär den größten Anteil hatte Eulenburg

olſtein Jedenfalls waren ſie ein Herz Und eine Seele
wir bie e aber zerriß das ſchöne Vand Vielleicht haben

ſchaſt darg mitagewirkt Fürſt Philipp Enleuburg damals
dalb Wict in Wien war einen großen Teil des Jahres außer

hr a epe auch zu Zeiten wo ein deutſcher Votſchafter dort
m Platze geweſen wäre Wir hatten darauf ſchon am

ihn vorzuſchlagen
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Fovember 1899 und am 12eg 12 Juni 1901 hingewieſen und tatenabermals eingehend am 31 Auguſt 1901 in einem Leitartikel

er e rer
unter der Ueberſchrift Der Botſchafter auf Reiſen Dieſer
Artikel verſetzte den Fürſten Eulenburg in große Aufregung Er
ließ in einem Wiener Blatte erklären dieſe Machenſchaften
ſtammten von einer in einflußreicher Stelle lebenden Perſönlich
keit die Proben ihrer Leiſtungsfähigkeit auf dieſem Gebiete ſchon
gegeben habe und dann wurde in einem hieſigen Blatte ge
ſchrieben Es iſt immer derſelbe Herr der bereits die Hand
beim Sturze Bismarcks im Spiele hatte der Kerl mit den Hy
änenaugen wie ihn der Altreichskanzler nannte es iſt derſelbe
der beim Falle Caprivis mitgewirkt hat Der Herr und ſeine
zahlreichen Freunde bilden ſeit Jahren eine Nebenregierung in
der Regierung Mittels einer gebeimen Chiffre verkehrt er über
den Kopf der Botſchafter hinweg mit ihren Unterorganen über
den Kopf hieſiger Vorgeſetzter mit Subalternbeamten Zwar
hat Herr v Richthofen die Stelle als Staatsſektretär erhalten
die jener wohl für ſich ſelbſt in Anſpruch genommen hätte aber
trotz alledem verſteht er es nach wie vor über den Kopf ſeiner
Vorgeſetzten hinweg eine eigene Politik zu treiben Zum Ueber
fluß wurde noch ausdrücklich hinzugefügt die Jntrigue gegen
den ariten Eulenburg ſei im Auswärtigen Amt geſponnen
worden

Uns konnte dieſe Darſtellung nur erheitern da unſer Artikel
von niemand beeinflußt und der Kerl mit den Hyänenaugen
uns völlig fremd war Aber Fürſt Philipp Eulenburg ſcheint
keinen andern als ſeinen guten lieben Freund v Holſtein für den
Verfaſſer oder Jnſpirator gehalten zu haben enn der Kerl
mit den Hyänenaugen ſollte offenbar Auſternfreund ſein Und
als der Troubadour von ehedem alsdann aus Wien ſcheiden
mußte hat er vermutlich ſeine Kaltſtellung Herrn v Holſtein in
Rechnung gebracht Wie hinwieder allem Anſchein nach Herr
v Holſtein ſeine eigene im vorigen Jahre erfolgte Kaltſtellung
auf den Liebenberger den Harfner zurückführt Der frühere D
Freund des Fürſten Eulenburg ſteht heute mit deſſen Ankläger
auf gutem Fuße

Dieſeiben Vorwürfe über verderbliche Nebenregierung und
geheime Einflüſſe alſo die neuerdings gegen die Gruppe er
hoben worden ſind haben fich einſt nachdrücklich auch gegen
Herrn v Holſtein gerichtet Jetzt ſind beide Männer die alten
Freunde und ſpäteren Gegner zur politiſchen Ohnmacht ver
urteilt An denen aber die für die deutſche Politik die ver
faſſungsrechtliche Verantwortung zu tragen haben wird es ſein
kraftvoll die Zügel zu führen und allen unberechtigten Neben
einflüſſen für die Zukunft energiſch und wirkſam vorzubeugen

h Deutſches Reich
Hoſ und Perfonglnachrichten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Entbindung
v Tſchirſchkys von dem Poſten des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen behufs einer anderweiten dienſtlichen Verwendung
ſowie die Ernennung des bisherigen Petersburger Botſchafters
v Schoen zum Staatsſekretär des Liuswärtigen

Wie die Magdeb Zta hört wird Unterſtaatsſekretär
Le ühlberg als preußiſcher Geſandter am Vatikan nach Rom
gehen

Geßheimrat v r rthold y Jnhaberder Bankfirma Mendelsſohn Co in Berlin iſt in Begleitung
des früheren ruſſiſchen Finanzminiſters Grafen Witte von
Berlin kommend in Köln eingetroffen

Der Direktor des ſtädtiſchen Lehrerinnenſeminars in Erfurt
Dr Brinckmann iſt zum Provinztialſchulrat in Hannover
ernannt worden

Die deutſche Marokkopolitik
Der deutſche Geſandte in Marokko Dr Roſen änßerte zu einem

Berichterſtatter der Trihung er ſei noch unentſchloſſen ob er
ſich gleich den Bevollmächtigten Frankreichs und Spaniens nach
Rabat begeben ſolle um dem Sultan den Willen Europas mitzu
teilen Seine Hinreiſe ſei nicht notwendig denn der Sultan
könne nicht daran zweifeln daß Deutſchland die loyale
Anwendung der Algeciras Akte erſtrebe Allerdings
ſei in Rabat etwas im Anzuge was Europa überraſchen werde
Marokko werde der Diplomatie noch große Ver
legenheiten machen ſchließlich werde man ſie jedoch über
winden Europa ſchlage ein langſames Tempo ein weil es
genötigt ſei gleichzeitig an der Löſung viel ſchwierigerer
Fragen zu arbeiten Roſen betonte ſein Ein verſtändnis
mit dem franzöſiſchen Geſandten Regnault

Von der Kamarilla
Der Vorwärts ſchrelbt Die Vereitelung der vom Kaiſer

angeblich erhofften Zuſammenkunft mit Loubet in Neapel Ende
März 1904 ſoll nach Hardens Anſicht Wilhelm II zu ſeiner
aggreſſiven Marokkopolitik beſtimmt haben Nun bereits
während der Fahrt nach Neapel hat Wilhelm II mit dem
König von Spanien vereinbart daß in Marokko keiner Macht
territoriale Vorteile zufallen dürften und die wirtſchaftliche
Gleichberechtigung erhalten werden müſſe Und da ſoll die
Enttäuſchung über das Nichtzuſtandekommen der Zuſammenkunft
mit Loubet den Keim des Marokkokonflikts gebildet haben
Ganz davon abgeſehen daß Wilhelm II drei Monate ſpäter
noch wegen des franzöſiſchen Sieges bei dem Gordon Bennett
rennen in Homburg dem franzöſiſchen Präſidenten ein liebens
würdiges Glückwunſchtelegramm zuſandte in dem der Hoffnung
Ausdruck gegeben wurde daß ſolch induſtrieller Wettbewerb
Gefühle frei von Rivalität auslöſen werde Richtig iſt aller

dings und das iſt das Bezeichnende weniger für das Kamarilla
weſen wie für das perſönliche Regiment daß der
verantwortliche Leiter der deutſchen Politik daß Fürſt Bülow
zu jener Zeit als Wilbeim II in Spanien den erſten
Knoten des Marokkokonflikts ſchürzte die ganze Marokkofragenoch als völlig agleichaültige Bagatellſache behandete
Am 8 April 1904 war dos engliſch franzöſiſcheMarokko Abkommen veröffentlicht worden das üianſteig

ausdrücklich all die Sonderrechte zuſprach die ein Jahr ſpäter
den geharniſchten Einſpruch von deutſcher Seite erfuhren Am
13 April interpellierte der verſtorbene Agrarierhäuptling Graf
Reventlow den Fürſten Bülow überaus ſchneidig ob dieſes
Abkommens und der Paſſivität der deutſchen Regierung Aber
Fürſt Bülow trumpfie den ſäbelraſſelnden Raugrafen mit kühlem

umor ab Reventlow meint wir dürften nicht dulden daß
ſich andere Mächte in Marokko größeren Einfluß

als wir ſichern Jch galaube meine Herren daß es
von meiner Seite Leichtfünn ſein würde und zu meiner
Befriedigung haben die Führer aller Parteien mit Ausnahme
des Herrn Grafen Reventlow in dieſem Sinne geſprochen
wenn ich ohne Not aus ſolchem Grunde das Land in
Abenteuer ſtürzen wollte So Fürſt Bülow am 14 April
1904 nach dem amtlichen Stenogramm Ein Jahr ſpäter
vertrat Bülow freilich gerade das Gegentell Weich
eine Politik unberechenbarer Plötzlichkeiten Und dafür
macht Herr Harden der Vaterlandsretter den Päderaſten
ring der Eulenburge verantwortlich Aber mehr noch
die Wetterwolke zog vorüber die Marokkofrage wandelte
ſich wieder zu dem als was ſie Bülow 1904 betrachtet
batte als eine Bagatelle um die es ſich nicht lohne ſich in
Abenteuer zu ſtürzen Fürſt Bülow zwar konnte ſich nach

Herrn Harden ſten vom 12 Oktober 1907 nur ſchwer
dazu verſtehen ſeine Fanfaren wieder in Schalmeien abzu
dämpfen Als aber ſein Geſinnungsgenoſſe v Holſtein fiel
weil er dem Kalſer nicht mehr paßte d h weil dem Kaiſer
via Paris Liebenberg Herr v Holſtein als der Vater
alles Unheils denunziert worden war revidierte der Kanzler
ſeine Auffaſſung zum zweiten Male Herr Harden aber dem
doch Marokko urſprünglich ſelbſt nur ein Quark war runzelte
nun als in ſeinem Ehrgefühl gekränkter Patriot zornig die
Brauen und betrieb nunmehr in holdem Einklang mit tob
ſüchtigen Alldeutſchen und fkrupelloſen Kamarilliſten denen die
Zeit des Harrens zu lang wurde ſeinerſeits die ſkandalöſeſteKriegshetze t

Der Urteilsſpruch im Falle Harden
beſchäftigt weiterhin die Preſſe Die Magdeb Ztg meint

ie Auffaſſung des Gerichts den Beweis der Wahrheit für
Hardens Behauptungen erbracht zu ſehen bildet die Voraus
ſetzung des Freiſpruchs Selbſt wenn jedoch der Wabhrheits
bewels einwandsfrel geliefert ſein ſollte erſcheine es anfechtbar
daß das Gericht 8 192 des Strafgeſetzbuchs nicht zur Anwendung
brachte Dieſer Paragraph lautet Der Beweis der Wahrheit
der behaupzeten oder verbreiteten Tatſache ſchließt die Beſtrafung
nach Vorſchrift des 8 185 nicht aus wenn das Vorhandenſein
einer Beleidigung aus der Form der Behauptung oder Ver

r W aus den Umſtänden unter welchen ſie geſchah
ervorgeht
Ueber die Umſtände unter denen Hardens Behauptungen

erfolgten ſagt das Urteil einmal das Gericht habe angenommen
daß ſämtliche Artikel einem einheitl ichen Entſchluß des

Beklagten entſprungen ſind er wollte den Kläger ſo lange
herabwürdigen bis deſſen politiſche Wirſamkeit aufhörte Jm
Trarrag hierzu behauptet die Urtellsbegründung an anderer
Stelle daß ans der Form und den Umſtänden nicht die
Abſicht einer Beleidigung habe geſchloſſen werden können

Die Aera Trotha in Südweſtafrika
Ueber die üdweſtafrikaniſche Kriegsführung hat Leutnant von

Weech Müßkhen in einem Vortrage in Göppingen Württemberg
ſich ausgeſprochen der Redner war im Kriege Ordounanzoffizier
und führte nach der Frkf Zta aus daß es ein großer Fehler ſel
allzu optimiſtiſch über die Kolonien nach dem Heimatlande zu be
richten So habe unter anderem auch das deutſche Kolonialamt
elne bildliche Darſtellung von der Lüderitzbucht Anga Pequena
herausgegeben die direkt falſch ſei Das Bild zeige eine blühende
Farm mit großen Dattelbäumen und wenn man tatſächlich nach
der Lüderitzbucht komme ſo ſei ſie nichts anderes als eine öde
Sandwüſte Er kam dann auf den Aufſtand in Deutſch Südweſt
afrika zu ſprechen Eingehend beſprach er den Brief des Geuerals
Trotha an die Hereros und zeigte ein Exemplar dieſes Briefes der
hektographiert an die Hererohäuptlinge geſandt wurde Dieſer Er
laß worin Trotha u a befahl auf Weiber und Kinder der
Hereros zu ſchießen habe ſelbſt unter den deutſchen Offi
zieren die in Südweſtafrika in der Linie ſtanden großen Un
willen erregt und ſei von den deutſchen Offizieren auch nicht
ausgeführt worden Tatſache ſei aber daß dieſer Brief eine
koloſfſale Erbitterung unter den Hereros hervorgerufen
und ſo eine bedeutende Verlängerung des Feldzuges bewirkt habe
Tatſache ſei ferner daß durch dieſen Erlaß der Witboi
aufſtand ins Leben gerufen ſei Durch den Erlaß Trothas
die Hereros in den Sandwüſten und waſſerarmen Gegenden feſt
zuhalten alſo infolge dieſes Verhungerungsſyſtems ſeien die
Hereros direkt zu Räuberbanden gezüchtet worden und hätten
ſich genötigt geſehen deutſche Transporte zu überfallen und zu
plündern Mißtrauiſch gemacht ſelen die Eingeborenen auch da
durch daß als ein Stationskommandant der mit den Ein
geborenen in Friedensverhandlungen in ſeinem Lager eingetreten
ſei dort trotzdem die Eingeborenen volle Sicherheit zu
gebilligt erhielten plötzlich eine wüſte Schießerei be
gonnen habe Ein großer Fehler von Trotha ſei auch geweſen
daß er die Verhandlungen die ein deutſcher Abteilungsführer
Major Eſtorff mit einem Hereroſtamme wegen Wäaffen

niederlegung angebahnt und faſt zum friedlichen Ziele geführt
hätte plötzlich abbrechen ließ

Hochſchulweſen
Jn Gegenwart des Kronprinzen des Kultusminiſters

des amerikaniſchen Botſchafters zahlreicher Gäſte Profeſſoren
und Studenten fanden geſtern mittag in der Aula der Univerſi
tät Berlin die Antrittsvorleſungen von Profeſſor Hadley und
Profeſſor Schofield ſtatt Der Rektor der Univerſität begrüßte
die beiden ausländiſchen Forſcher und den Kronprinzen Scho
ſield wird in engliſcher Sprache engliſche Literatur des Mittel
alters erläutern und Hadley in deutſcher Sprache die volks
wirtſchaftlichen und ſozialpolitiſchen Verhältniſſe in den Ver
einigten Staaten behandeln

n

Auskand
Frankreich und Spanien

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemenceau und Miniſter
des Aeußern Pichon nahmen anläßlich der Anweſenheit des
ſpaniſchen Miniſters des Aeußern Allen de Salgz ar an einem
Frühſtück in der ſpaniſchen Botſchaft in Paris teil

Ein Bombenattentat in Rußland
Aus Wjatka meldet uns eine Depeſche von geſtern Gegen

den Wagen des mittags aus der Kathedrale zurückkehrenden
Zeremonleunmeiſters ſtellvertretenden Gouverneuxs Fürſten



r

Gortſchakow wurde eine Bombe geſchleudert welche nicht
exvplodlerte Der Täter ein früherer Gymnafiaſt wurde in
dem Augenblick als er den Revolver auf den Gouverneur an
legte durch einen Schuß eines in der Begleitung des Fürſten
befindlichen Tſcherkeſſen niedergeſtreckt

Die Unruhen in Mucedonien
Depeſchen aus Monaſtier berichten über eine neue Untat

von Bulgaren Eine Bande von 60 Köpfen drang in das
griechiſche Dorf Negotin ein machte drei Griechen nieder und
verletzte einen

Halke und Umgegend
Halle 31 Oktober

Einen der Rietlebener Ansbrecher verhaftet Von der Polizei
in Eilenburg iſt einer der angeblich geiſteskranken Verbrecher
die am 17 d M aus der FJrrenanſtalt Nietleben aus
gebrochen waren aufgegriffen worden Bei ſeiner Ver
nehmung wurde feſtgeſtellt daß man es mit Pietſchmann
zu tun hat Es wurde ſeine Ueberführung nach hier an
geordnet

Unfriedliche Nachbarn Zu einer gefährlichen Schlägerei kam
es vorgeſtern abend zwiſchen zwei Jnſaſſen des Grundſtücks
Brunoswarte 25 die erſt vor einiger Zeit gleichfalls wegen eines
Streits miteinander vor Gericht ſtanden Bei dem erneuten
Zuſammenſtoß der Beiden ſpielte das Meſſer eine große Rolle

Wintergarten Jn dem Saal der erſten Etage iſt man gegen
wärtig damit beſchäftigt eine farbenprächtige Dekoration herzu
ſtellen da in dieſem und den angrenzenden Räumen vom I bis
10 November ein ſehr originelles Rheiniſches Winzer
feſt abgehalten werden ſoll Ein zweites Künſtler Enſemble
iſt gewonnen worden ſo daß für beſtes Amuſement geſorgt iſt
Der Eintritt iſt trotz der erheblichen Unkoſten frei

Vereins und Verſammblungsnachrichten
Bolkabildungsverein Am Donnerskag den 24 Oktober führte

der Name Robert Franz ein ſehr zahlreiches Publikum nach
den Thalla Feſtſälen Der hieſige Volksbildungsverein hatte
ſeinen 51 Unterhaltungsabend dem Andenken und der Muſe des
berühmten Liederkomponiſten des Sohnes unſerer Stadt ge
widmet Dazu boatte die bieſige Ortsgruppe des Verbandes
deutſcher Muſiklehrerinnen ſowie andere im muſikaliſchen Leben
bewährte und geſchätzte Kräfte hilfreiche Hand geboten So war
es ein Abend trefflichen Kunſtgenuſſes und edler geiſtiger An
regung der die Erwartungen der Erſchienenen reich befriedigte
Zuerſt bot Herr Superintendent a D Bethage der Schwieger
fohn des Altmeiſters in formvollendeten von herzlicher perſön
licher Wärme durchwehten Ausführungen ein Lebensbild das
den genialen Muſiker mit der ſchlichten edlen Einfachheit ſeiner
Perſon in friſchen Farben vor das geiſtige Auge ſeiner Zuhörer
ſtellte Ein Kind unſerer Stadt iſt der alte Franz geweſen
Hier iſt er in dem noch erhaltenen Hauſe Brunoswarte Nr 13
geboren hier hat er gewirkt und geſchafft hier iſt er geſtorben
hier hat er ſeine letzte Ruheſtätte auf dem alten Stadtgottesacker
gefunden Der Herr Vortragende führte ſeine Zuhörer in die
Kindheit und Jugendzeit des Meiſters mit ſeiner ſchon früh
hervorragenden muſikaliſchen Begabung ſeiner brennenden Vor
liebe für das Orgelſpiel ſeinem zweijährigen Studium der
Muſik in Deſſau das in ſeinem engen ſchulmäßigen Betrieb den
jungen Muſiker ſo unbefriedigt ließ Ohne poſitive Erfolge in
trüber gedrückter Stimmung kehrte Robert Franz nach Halle
zurück und es folgte eine Zeit eifrigſter muſikaliſcher geſchichtlicher
philoſophiſcher Studien eine Zeit des Ringens des Werdens und
Reifens bis ſeine Stunde kam und er ſich als den gottbegnadeten
Sänger des deutſchen Liedes fand Von nun an geſtaltete ſich
auch ſein äußeres Leben freundlicher Jn ausgedehnter mnſi
kaliſcher Tätigkeit als Organiſt der Ulrichskirche als Univerſitäts
lehrer Muſiklehrer und Muſidirektor als Dirigent der von ihm
reorganiſierten Singakademie ſowie in dem im Jahre 1848 ge
ſchloſſenen Ehebunde mit Maria Hinrichs ſeiner ihm an Geiſtes
größe und Tiefe des Gemüts gleichſtehenden Lebensgefährtin
fand er fortan die reichſte und tiefſte Herzensbefriedigung Neben
ſeiner Lehrtätigkeit und ſeinen Liedern die ihm diesſeits und
jenſeits des Weltmeeres eine große Zahl begeiſterter Berehrer
ſchufen beſchäftigten ihn in dem letzten Dezennium ſeines Lebens
namentlich die Bearbeitungen Händelſcher und Bachſcher Chor
werke eine Arbeit die ebenſo ſehr künſtleriſche Kongenialität wie
hingebende Selbſtloſigkeit erforderte ein Leben reich an
Arbeit reich aber auch an Erfolgen Die Halleſche Univerſität
kreierte ihn zum Ehrendoktor ſeine Vaterſtadt Halle zum Ehren
bürger inländiſche und ausländiſche Geſellſchaften ernannten
ihn zum Ehrenmitalled Auch die mit den Jahren zunehmende
Taubheit konnte ihn am weiteren künſtlerſſchen Schaffen
nicht hindern ſpeziell widmete er ſich noch der Mitarbeit
an dem evangeliſchen Choralbuch für die Provinz Sachſen
mit vollſter Hingabe Am 24 Oktober 1892 ging er
heim betrauert von der ganzen muſikaliſchen Welt Die eigen
tümliche Bedeutung des Mannes in ſeinem Weſen und ſeiner
Kunſt liegt in Folgendem Er hat es verſtanden die Eigentüm
lichkeit ſeines Weſens in einer Weiſe zu entwickeln wie wenige
Menſchen es vermögen Dies lehrte ihn die große Kunſt der
Selbſtbeſchränkung er wußte daß er vermöge ſeiner Eigenart
gerade zum Lyriker beſtimmt war und ſo wurde ihm die Konzen
tration ins Jnnerſte dieſes engeren Gebietes möglich Damit
hängt zuſammen der ſtarke kritiſche Zug in ihm der ſich ſowohl
fremden Erzeugniſſen als auch namentlich ſeinen eigenen Kompo
ſitlonen gegenüber betätigte Daher erklärt ſich s auch daß jeder
Dichter eine muſikaliſche Jndividualiſierung bei ihm gefunden
wie bei keinem anderen Komponiſten Er iſt es wert von der
geſamten muſikaliſchen Welt in Ehren gehalten zu werden und
das geſchieht am beſten dadurch daß man ſein eigenes Wort be
herzigt Wer etwas von mir wiſſen will der mag mich in
meinen Liedern ſuchen und kennen lernen Und nun folgte eine
Fülle von Robert Franzſchen Liedern die die Zuhörerſchaft mit
warmer Begeiſterung aufnahm Frau Prof Schmidt Haym
ſang mit bekannter Meiſterſchaft und feinſinniger Charaktertiſie
rung alle Töne träumeriſcher oder ſchwermütiger Stimmung
oder leidenſchaftlicher Erregung ſtanden ihr zu Gebote Frl G
Schiefer wußte mit graziöſer Darbietung inniges Empfinden
und eine lebendige Jnterpretation der einzelnen muſikaliſchen
Gedanken zu verbinden ein ad hoc unter Leitung von Frl
Schiefer gebildeter gemiſchter Chor bot 4 ſtimmige Lieder mit
warmer Hingebung an die Kompoſitionen Beſonders dankens
wert war es daß bei der Auswahl weniger bekannte Franzſche
Lieder berückſichtigt waren So wird der Abend zu der großen
Robert Franz Gemeinde noch manchen neuen Verehrer hinzu
gewonnen haben und wird mit ſeiner Fülle von edlen geiſtigen
Genüſſen allen Tellnehmern in lebendiger Erinnerung bleiben

Verein für Naturkunde Jn der letzten Sitzung ſprach Herr
Pritz ſche über ſeine Wanderung durch die Dübener Heide
Die viertägige Tour iſt von Bergwitz aus begonnen und in
Doberſchütz beendet worden Der Weg wurde an einer Tafelſtkizze
des näheren verfolgt Neben landſchaftlich Jntereſſantem bietet
die Gegend auch mancherlei naturgeſchichtlich Beachtenswertes
Zur Gründüngung und als Viehfutter dienen die gelben Lupinen
deren Blütenduft vom Winde weithin getragen wird Große
Eckerndorfer und kleine weiße Rüben werden jetzt eingebracht
Als Futterkräuter baut man auch Serradella und Ackerſperk an
An Schwarzpappeln fand der Vortragende vor Bad Schmiede
berg bedeutenden Wuchs von in z B Bamaline Die
Wieſengräben um den genannten Ort ſind hraun von Eiſenhydroxyd
das durch den Waſſerpilz Crenothriz polyerorz anrfaeſpeichert wird
Die ſandigen Feldwege faßt vielerörts der Beſenginſter ein indeſſen Hülſen gich meiſt kleine Rüſſelläfer befinden die den Samen

auffreſſen Der bei der Stadt Düben befindliche Stadtpark ge
währt in ſeiner ganzen Anlage hohes äſthetiſches Jntereſſe
Den Schluß der Reiſe bildete eine Beſichtigung des Moorbruches
nördlich von Doberſchütz der eine gewaltige Fläche umfaßt und
von Längs und Querdämmen durchzogen iſt Dieſer Bruch iſt
abgebant in einem auderen wird noch Torfgräberei getrieben
wenn auch gegen frühere Zeit nur in beſcheidenem Umfange

Die t n Torfmoosraſen bergen u a manche mikro
ſkopiſch intereſſanten Grünalgen Desmidien an höheren Pflanzen
fielen die Moosbeere und Calla palustris auf deren Fruchtſtände
der Verſammlung vorgelegt wurden Des weiteren demon
ſtrierte Herr Pritz ſche an einem Stück einer Grammophon
platte die Feinheit des eingegrabenen Spiralweges den
der Stift durchlaufen muß 3 Linken auf 1 mw
Herr cand Daehne ſprach unter Vorlegung eines hier erlegten
Reihers Ardea cinerea über das Vorkommen dieſes ſchönen
Fiſchräubers im Saalkreiſe Er demonſtrierte ferner ein dermo
plaſtiſches Meiſterſtück des weit über die Grenzen unſerer Pro
vinz hinaus rühmlichſt bekannten Univerſitätspräparators Herrn
Nenmeiſter eine Sumpfohreule Asio accipitrinus in Zorn
ſtellung Herr Haupt zeigte lebende Exemplare von Dryophanta
kolii Eichenblattagallweſpe Herr Burckhardt einen rieſigen
Zapfen von Pinus sabinianum Herr Freini erläuterte an
einem Modell den Vorbeigang des Merkur vor der Sonne am
14 November und zeigte die Entſtehung der ſogen Höfe um
Sonne und Mond an einem einfachen Apparate eine
Glasplatte wird mit Vaſeline beſtrichen und dann mit
Lycopodiumſporen beſtreut Herr Kleine legte ein Borkenſtück
mit Jchneumonidenpuppen vor und ſprach über die wenig be
kannten Feinde und Paraſiten der VBorkenkäfer

Der Allgemeine Konſumverein Halle a S und Umgegend hat
nach ſeiner ſoeben veröffentlichten Bilanz pro 30 Juni 1907 im
verfloſſenen Geſchäftsjahr einen Reingewinn von 245,012,27 M
erzielt Die Zahl der Mitglieder ſtieg von 6998 auf 7008 alſo
um nur 10 Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder gingen um
8398,91 M zurück ſie betragen noch 136,494,44 M

Technikerverein Halle Gelegentlich der am Sonnabend abend
Uhr ſtattfindenden Hauptverſammlung wird Herr Könialicher

Regierungsbauſekreiär Herre einen Vortrag über die Hygiene
des Technikers I Teil halten Die Sitzungen des Vereins
finden jeden Sonnabend abend im Vereinslokale Reſtaurant
Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt Gäſte ſind ſtets willkommen

Der Dentſche Kellnerbund Bezirksverein Halle hielt vorgeſtern
h Weißbierſalon eine ſehr gut beſuchte Winterfeſtlich

eit ab
Der Halleſche Radfahrer Klub Germania von 1895 felert

am Freitag den 1 November abends S Uhr ſein zwölftes
Stiftungsfeſt im großen Saale des Wintergartens Mehrere
radſportliche Vereine haben ihr Erſcheinen zur Beteiligung am
Reigenfahren Radballſpiel c zugeſagt ſo daß den geladenen
Freunden des Radſports ein genußtreicher Abend der auch
muſikaliſche Genüſſe eines hieſigen Geſangszirkels bringt
bevorſteht

Der Kanfmänniſche Geſangverein Liederhort veranſtaltet am Mitt
woch den 6 Nov abends S Uhr im Wintergarten ſein
erſtes diesjähriges Wintervergnügen Nach dem uns vorliegen
den Programm zu urteilen ſcheint der Abend ein ſehr genuß
reicher zu werden

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

Halle 29 Oktober
Um ein Glas Bier

Am Abend des 1 Juli trank eine Gruppe Steinbruchsarbeiter
in einer Steinbruchsbütte bei Löbejün ein Faß Bier zu dem
ſie gemeinſam Geld beigeſteuert hatten Ein Arbeiter aus einer
anderen Gruppe kam an die Hütte heran und bat ein Glas mit
trinken zu dürfen Er wurde jedoch von dem wegen Roheits
vergehen ſchon erheblich vorbeſtraften Steinbruchsarbeiter Guſtav
Tögel ſehr unſanft fortgewieſen Hierüber entrüſtete ſich ein
z Tögels Gruppe gehörender Verwandter des Abgewieſenen

r ſtellte Tögel r ſeiner Unfreundlichkeit zur Rede Darauf
ſchlug ihn der rohe Menſch mit einer Eiſenſchiene ſo heftig über
den Kopf daß er eine 8 Zentimeter lange bis auf den Schädel
knochen gehende Wunde erhielt die ihn für zwei Wochen
arbeitsunfähig machte Als ſein Verwandter ihm beiſtehen
wollte bekam auch er von Tögel mehrere Schläge mit der
Schiene über Kopf und Rücken Runmehr griffen aber zwei
Arbeiter ein die gleichfalls ſchon vorbeſtraften Withelm
Günther und Karl Dietz Sie ſchlugen mit langen Eiſen
bohrern ſo heftig auf Tögel los daß er ſchließlich beſinnungslos
vom Kampfplotz getragen und fünf Wochen lang ärztlich be
handelt werden mußte Das Schöffengericht in Löbejün ver
urteilte wegen des rohen Exzeſſes Tögel zu einem Jahr
Gefängnis Günther zu nenn Monaten und Dietz zu vier
Monaten Hiergegen hatten die drei Berufung eingelegt die
aber von der Strafkammer als unbegründet verworfen wurde

Schöffengericht

Halle 29 Oktober
Jähzorn

Ein 17 jähriger Kellnerlehrling aus Wimmelburg war als er
vor einem Hauſe der Ulrichſtraße ausruhte von einem Stein
wurf am Kopf getroffen worden Obwohl ihn der Wurf nicht
beſonders ſchmerzte geriet er darüber in ſolche Wut daß er
einem 12 jährigen Schulknaben den er für den Täter hielt ein
Bierſeidel gegen den Hinterkopf ſchleuderte Er brachte ihm da
durch eine ſtark blutende 3 cm lange Wunde bei Das
Schöffengericht hielt nur mit Rückſicht auf ſeine Jugend eine
Geldſtrafe von 10 M für ausreichend

Straßenrüpeleien

Vier hieſige Arbeiter beläſtigten eines Abends in an
getrunkenem Zuſtande Paſſanten Mehreren Herren ſuchten
ſie die Spazierſtöcke und Regenſchirme zu entreißen Damen
ſtießen ſie vom Tottoir Die zweimalige Zurechtweiſung eines
Polizeibeamten ließen ſie unbeachtet Sie erhielten daher wegen
Verübung groben Unfugs Strafmandate über je fünf Mark
Drei bezahlten gutwillig einer dagegen glaubte Berufung einlegen
zu müſſen Er behauptete heute nicht er und ſeine Kollegen
ſondern vier betrunkene Bauarbeiter hätten den Unfug verübt
Das Gericht verwarf jedoch ſeine Berufung

Gemeinheiten

Ein 37jähriger wegen Roheitsvergehen ſchon öfter vorbeſtrafter
Arbeiter F von hier vergrtff ſich eines Tages an einer Arbeiter
frau einer ehemaligen guten Bekannten Er wurde wegen tät
licher Beleidigung zu einem Monat Gefängnis verurteilt

Eines ähnlichen Vergehens hatte ſich der gleichfalls wegen
Roheitsdelikten vorbeſtraſfte 22jährige Malergehilſe Paul H von
hier ſchuldig gemacht H iſt taubſtumm Eines Abends ſollte
er im Auftrage ſeiner Wohnungswirtin eine junge Dame die
Treppe hinunter geleiten Der rohe Menſch mißbrauchte das ihm
geſchenkte Vertrauen dazu das ſeinem Schutze anvertraute Fräu
lein im Hausflur in unzüchtiger Weiſe zu beläſtigen Er wurde
dafür mit zwei Monaten Gefängnis beßraft

Die beleidigten Stadtverordneten

Jn einer Stadtverordnetenſitzung in Landsberg am
29 Juni d J hatte ſich der Schneidermeiſter über deſſen
Streitigkeiten mit dem Bürgermeiſter und anderen Magiſtrats
perſonen wir ſchon öfter zu berichten gehabt haben darüber
beklagt daß er immer allein ſtehe während die anderen Stadt
verordneten daſäßen und die Hände in den Taſchen hielten Der
52 jährige Steinbruchsarbeiter B hatte an dieſes draſtiſche Bild
eine ſpöttiſche Bemerkung geknüpft die er in zyniſcher Weiſe noch

Tr v v

weiter ausmalte Selbſt J hatte ihm die Aeußerung als un

gehörig verweiſen müſſen Die Stadtverordneten aber ſtellten
egen B Strafantrag wegen Beleidigung Das Schöfant ihn dieſes Vergehens ſchuldig und verurtellte dte

zwanzig Mark Geldſtrafe

ÜÄÜheeſt 30 Okt Der Gerichtshof verurteilte den früheren
Kanzliſten Hajdu der dem Abg Lengyel Geheimakten aus
eliefert hatte wegen Verletzung des Amtsgeheimniſſes zu

Tagen Gefängnis und zum Verluſt des Amtes den Abgeordnete
Lengyel als Mitſchuldigen zu 2 Tagen Gefängnis i

Provinzialnachrichten
Merſeburg 30 Okt Der Achtuhr Ladenſchluß ſieht

hier bevor nachdem ſich von 400 Geſchäftsleuten nur 70 dagegen
erklärt haben

Weißenfels 30 Okt Blutvergiftung Voriſge Woche
wurde hier wie ſchon erwäbnt der Schuhmacher Eckold mit
einer vorgeſchrittenen Blutvergiftung die er ſich an der Hand
durch eine kleine Verletzung zugezogen hatte ins Krankendaus
eingeliefert wo er trotz einer ſofort vorgenommenen Operation
ſtarb Wie das Weißenf Tagebl erfährt ergab die gericht
liche Unterſuchung der Angelegenheit daß Eckold wegen der
Verletzung den Kaſſenarzt Dr Otto konſultiert hatte Dieſer
legte der Wunde keine Bedeutung bei und verordnete Eisumſchläge
Auch als die Schmerzen und die n zunahmen blied der

r zu

Arzt bei dieſer Behandlung Der Zuſtand des Kranken ver
ſchlimmerte ſich jedoch zuſehends ne Frau machte nun da
ſie von den Eisumſchlägen keine Beſſerung ſah warme Umſchläge
wie ihr jemand geraten hatte Als inzwiſchen die Anſchwellung
der Hand auf den ganzen Arm übergriff zog Dr Otto auf die
Befürchtungen des Kranken ſeinen Kollegen Dr Leßhafft zu
Rate der die Gefahr einer Blutvergiftung vorliegen ſah Der
Patient wurde ins Krankeuhaus gebracht Nun war jedoch die
tatſächlich vorliegende Blutvergiftung ſo weit vorgeſchritten daß
die vom Stadtarzt Dr Grüneiſen vorgenommene Operation zu
ſpät kam und keine Rettung mehr möglich war Die Staats
anwaltſchaft hat ſich der Sache angenommen und das Gericht
wird darüber entſcheiden inwieweit eine Fahrläſſigkeit des Kaſſen
an Dr Otto vorliegt der ſeinerzeit während des Kranken
kaſſenſtreſks angeblich vorzugsweiſe für Waſſerheilbehandlung
von der Kaſſe hierhergezogen aber ſchon vor dieſem Falle aus
anderen Gründen zum 1 April 1908 wieder gekündigt war

Drdensverletihungen BVerlliehen wurde Dem Sanitätsrat
Dr Robert Grohmann zu Sömmerda im Kreiſe Weißenſee der Rote Adler
Orden vierter Klaſſe dem Bahnhofsvorſteher a D Rodert J S mer zu Torgan
disher in Elſterwerda und dem Eiſenbahnwerkmeiſter a Louls Vogler
zu Braunſchweig bisher in Leinhauſen der Königliche KronenOrden vlerter
Klaſſe dem Gemeindevorſteher Karl Sperling zu Wildgrube im Kreiſe
Liebenwerda dem Faktor Otto Sauerwein zu Hſchersteben dem penſ
Eiſenbahnſchirrmeiſter Auguſt Schmidt und dem penſ Eiſenbahnwerkführer
Reinhold Mehl beide zu Stendai dem penſ Bahnwärter Wilheim Ple ſle
zu Haida im Kreiſe Liedenwerda und dem Ardetter Wilhelm Oehlert zu
Oſchersleben das Allgemeine Ehrenzeichen

Deſſan 30 Okt Ein frecher Diebſt ahl wurde am
Montag abend auf der Kreisſtraße zwiſchen Quellendorf und
Kochſtedt ausgeführt Dort fuhr der Kohlenhändler A von hier
mit einem Einſpänner als plötzlich ein Unbekannter ihn anſprach
und ohne weiteres auf den Wagen ſprang Er gab an er habe
einen Baumſtamm gekauft der im nahen Rothausbuſch liege und
den er beſichtigen wolle der nichts Böſes ahnte ſtieg an
der bezeichneten Stelle vom Wagen und half mit beim Suchen
des Baumſtammes Plötzlich war der Unbekannte verſchwunden
und mit ihm das Fuhrwerk Das geſtohlene Pferd iſt ein 15
Jahre alter Wallach mit einem geſchwollenen Hinterfuß der
Wagen ein ſog Kohlenwagen

Gernrode 30 Okt Unfug Am Sonnabend abend
gegen 9 Uhr wurde kurz vor der Einfahrt des Perſonenzuges
in die Station Lindenberg ein größerer Stein nach dem Zug
geworfen der in ein Wagenabteil eindrang aber zum Glück
niemand verletzte Die Direktion der Gernroder Harzgeroder

hat auf die Ermittelung des Täters eine Belohnung
ausgeſetzt

Aruftadt 30 Okt Ein Krematori um will der hieſige
Verein für fakultative Feuerbeſtattung erbauen die mit etwa35,000 W veranſchlagten Koſten ſollen durch Anteilſcheine auf
gebracht werden

Chemnitz 30 Okt Eine eigenartige Entdeckung
wurde auf dem neuen ſtädtiſchen Friedhofe gemacht Vor etwa
23 Jahren wurde in einem Teerbottich ein Mann tot auf
gefunden Der völlig mit Teer überzogene Leichnam wurde
damals als unbekannt beerdigt Als jetzt das Grab ausgehoben
wurde ſtieß man auf den Leichnam der noch vollſtändig erhalten
war Sogar die Schuhe waren noch ganz die aufgeſtreifelten
Hemdärmel zu erkennen uſw Der Teer hat die Leiche vor Ver
weſung geſchützt

Runſt und wiſſenſchaft
Richard Wagner Feſtſpiel in Halberſtadt Am 28 November

findet im Stadtthearer zu Helberſtadt eine Aufführung
des Siegfried von Richard Wagner ſtatt mit dem
Kammerſänger Alois Buraſtaller New Yorh als Stegfried
Hofopernfänger Hans Breuer Wien als Mime der Kammer
ſängerin Leffler Burkhard Wiesbaden als Brünhilde
Die übrigen Rollen werden mit den beſten Kräften des Stadt
theaters in Halle g S beſetzt Die Muſik ſtellt das auf 60
Muſiker verſtärkte Orcheſter des Stadttheaters in Halle unter
Leitung des Kapellmeiſters Eduard Mörike Die Deko
rationen ſtammen teils aus dem Atelier des Geh Hofrat Prof
Brückner in Koburg teils ſtellt ſie Hofrat Richard s aus
dem Fundus des Hallenſer Stadttheaters zur Verfügung Die
Regie liegt in den Händen des Direktor Meißner Halberſtadt
und Oberregiſſeur Theo Raven Halle a S Um auswärtigen
Wagnerfreunden den Beſuch zu ermöglichen beginnt die Vor
ſtellung Punkt 34 Uhr und endet /29 Uhr Die Preiſe inkl dem
künſtleriſch ausgeſtatteten Programm G Barlöſius und Garderobe
bewegen ſich zwiſchen 3 und 12 M

Caruſos Abſchiedsgaſtſpiel an der Berliner Hofoper das
vorgeſtern als Roadames in Verdis Aida ſtattfand brachte
eine nicht beabſichtigte aufregende Szene mit ſich über die der
B B berichtet Das Publikum das da in der Oper

einen Chor einen imponierenden Chor bildete und mit
ſeinem tauſendſtimmigen Bravo unter ſtarkem Eindruck ein eigenes
Konzert der Begeiſterung gad hat geſtern noch eine andere Probe
aut beſtanden Eine richtige Feuerprobe Jm dritten Bild
während des großen Aida Ämneris Duetts fiel von einer Kuliſſe
mit leichtem Gepolter eine Spirituslampe hernieder Die
Flamme wuchs an und ſchien ſich zu verbreiten Frl Deſtinn
und Fran Götze innerlich gewiß tief erſchrocken ſangen mit
allem Glanz und aller Wärme weiter Auch die Zuſchauer im
erſten Augenblick wohl aufgerüttelt blieben ruhig ſitzen ohne
daß auch nur ein Menſch ſich fortrührte Nach wenigen
Augenblicken die in ſolcher Lage freilich ſo ſehr lange währen
erſchien ein prächtiger Berliner Feuerwehrmann in Alt Aegypten
drückte mit einem feuchten Tuch wie es ſchien die Flamme aus
und ging ruhig wieder ab Der ſtürmiſche lang anhaltende Be
fall der zum Schluß die Deſtinn und die Götze immer und immer
wieder ſo herzlich hervorrief war zugleich der Dank für die treff
lichen künſtleriſchen Gaben ſowie für die bewieſene Gelſtesgegen
wart und Beſonnenheit Man hätte gern auch den Feuerwehr
mann gerufen Das muſterhaft ruhige Verhalten des Publikums
war eine in ihrer Stille und Selbſtverſtändlichkeit wahrhaft im
poſante Vertrauenskundgebung für unſer Opernhaus
werden in unſeren Thegatern alle irgendwie ausführbaren Ver
ſuche und Proben mit den Sicherheitsvorkehrungen oftmals 90

3 2 2 5

e

e



dt

J

n

5

h

zog ſi

e

wichtlaſte ſäßt ſich nie ausſühren die Probe auflewo ren des Publikums Der Zufall hat geſtern eine
e Probe herbeigeführt und ſie wurde von allen beteiligten
en glänzend beſtanden Eine wertvolle beruhigende Er

ahrung
iſſean Denkmal Aus Paris wird geſchrieben Jnv dem idylliſchen Ort an dem Jean Jacques

Rouſſean dur die Güte der Mme Epinay eine Zufluchts
ſtätte fand und ſeine Neue Heloiſe ſchreiben konnte iſt ein

Standbild des großen Dichters feierlich enthüllt worden Jean
Icq der einſame Spaziergänger der auf ſeinen träumeriſchenWaſderungen die Schönheit der Natur enldeckte ſt dargeſtellt

f einem Gang durch das Feld eine Blume hat er zwiſchenden Lippen trägt einen hohen Stock in der Hand und ſcheint
anz verſunken zu ſein in die Wunder der Umwelt in die er
ch aus ſchmerzlichen Erfahrungen geflüchtet Das Werk iſt von

Louls Carrier Velleuſe nach einem Modell ſeines Vaters aus
eführt das vor 23 Jahren beim Wettbewerb um das Rouſſeau

Pentmel für Paris zurückgewieſen worden war Die Zeit zu
riner Ehrung für den Verfaſſer des Contrat Social iſt gerade
jetzt freilich nicht glücklich gewäbhlt nachdem der große Entdecker
her modernen Seele in den Vorleſungen von Jules Lemaitre als

er Revolutionär enthüllt worden iſt und ihm von elfrigen
erarhiſtorikern alle Schuld an den gegenwärtigen Zuſtänden

n Frankreich zugeſchoben wird Ein Etwas von dieſer Stim
mung die mit Vorliebe das Sündenregiſter des Menſchen
Rouſſeau zitiert wenn ſie den Künſtler vernichten will klingt
auch durch die Rede die der Unterrichtsminiſter Briand bei der
Enthüllung des Denkmals gehalten hat Er charakteriſiert ſeine
perſönliche Stellung zu den nationalen und moraliſchen Fragen
in wenig ſchmeichelhafter Weiſe und ſchließt Von dem Tage
an an dem ein Maun in die Geſchichte eintritt kümmern wir
uns nicht mehr um ſeine Schwäche und ſeine Lebensgeſchichte
Wir halten uns nur noch an die Begeiſterung die er zu erregen
gewußt hat und wünſchen ſeinem traurigen Schatten Friede
Ruhm ſeinen unſterblichen Gedanken

Lit

Oermiſchtes
Erdbebenkataſtrophe in Turkeſtan

Ans Taſchkent meldet eine Depeſche der Petersburger Telegr
Agentnr Durch ein Erdbeben und durch gleichzeitigen Bergrutſch
wurde am 21 Oktober die buchariſche Stadt Karatag voll
ſtändig zerſtört Die geſamte Bevölkerung 15,000 Perſonen
iſt unter den Trümmer n begraben Nur der Gonberneur und
ſeine Mutter ſollen gerettet ſein

Mordverſuch und Selbftmord Ein Berliner Kellner hatte ein
Verhältnis mit einem Mädchen namens Himmelpfennig ange
knüpft das demnächſt zur Ehe führen ſollte Die Einigkeit
unter den beiden erhielt aber bedenkliche Riſſe weil der etwa
32jährige Mann auf ſeine Braut maßlos eiferſüchtig war
Dienstag mittag zog er im Reſtaurant Procosky in der Linien
ſtraße nach einem voraufgegangenen Wortwechſel einen Revolver
den er in der Rocktaſche verborgen gehalten hatte und feuerte
einen Schuß auf das Mädchen ab Er zielte nach der Stirn
traf aber daneben ſo daß die Kugel nur die rechte Wange ſtreifte
Jn dem Glauben das er das junge Mädchen erſchoſſen habe
richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und jagte ſich eine Kugel
in die Bruſt Das Geſchoß drang ins Herz und führte den
ſofortigen Tod herbei
Mädchenraub in London Die achtzehnjährige Barbara

Lapukin die Tochter des früheren Polizeipräſidenten und
Gonverneurs von Reval die mit ihrer zwölfjährigen Schweſter
und einer Gonvernante in einem Penſionat in Woburn Place
zu London wohnte hatte mit dieſen Freitag abend das Aldwych
Theater beſucht Kurz nachdem ſie das Theater verlaſſen hatten
bemerkten dieſe daß Barbara verſchwunden war Die Gouver
nante benachrichtigte noch an demſekben Abend die Polizei und
am folgenden Morgen die ruſſiſche Botſchaft welche ſich mit dem
Auswärtigen Amt in Verbindung ſetzte das Foreign office ſetzte
das Kriminaldepartement in Bewegung welches jetzt umfaſſende
Nachforſchungen anſtellt Die Gonvernante ſagte aus daß ſie
ſeit dem Verſchwinden des jungen Mädchens einen Brief aus
einem Fetzen Papier durch die Poſt von ihm erhielt worin das
Mädchen erklärte es ſei vor dem Theater ergriffen und entführt
worden Von wem wiſſe ſie nicht Sie liege verwundet und
leidend in einem Keller und glaube man habe ſie ſür jemand
anders gehalten Sie habe ihre Broſche einem Mädchen über
geben damit ſie den Brief aufgebe Wenn die Gouvernante den
Brief erhalte werde ſie Barbaxa tot ſein Sie werde ſich ver
giften oder wahnſinnig werden Einſtweilen wurde eine Be
lohnung von 200 W für Jnformationen über die Verſchwundene
ausgeſchrieben

Ein Run anf die Rotterdamer Sparkaſſe Die Panik auf
dem New Horker Bankenmarkt bat dem Tag zufolge einen
Ausläufer nun auch nach Europa entſandt Jnfolge falſcher
Gerüchte wurde die große Sparkaſſe in Rotterdam die ganze
Dienstag nacht hindurch bis Mittwoch früh 3 Uhr von einer
raſenden tauſendköpfigen Menge belagert die ihr Geld zurück
verlangte Huſaren und berittene Polizei hatten ihre Not die
im ſtrömenden Regen ausharrende Menge im Zaume zu halten
An kleinen Einlagen wurde nachts im ganzen rund eine
halbe Million Gulden zurückbezahlt Die Aktiven der Spar
kaſſe belaufen ſich auf rund 12 Millkonen gegenüber zebn
Millionen Paſſiven Heute früh 9 Uhr wurbe die Rückzahlung
anſtandslos fortgeſetzt Jm Gedränge wurden viele Menſchen
verwundet

Ruſſiſches Kloſterleben Vor einigen Jahren machte wie dem
ger berichtet wird ein junger Garde Offizier in der

etersburger Ariſtokratie viel von ſich reden Ueberall wo
etwas los war ſah man ihn beſonders viel am grünen Tiſch
Es mußte dann plötzlich etwas Tragiſches in das Daſein des
lebensluſtigen Offiziers getreten ſein er zog die Uniform aus
und trat als Mönch ins Alexander Newskykloſter Als Bruder

orphilio führte er anfangs ein Leben vollkommenſter Askeſe
ch von den übrigen Mönchen zurück und verbrachte ſeine

age meiſt im Gebet Allmählich erſchien die Einſamkeit ihm
aber doch unerträglich Da er eine ſchöne Stimme beſaß begann
er ſich für Geſang zu intereſſieren und muſizierte viel Doch
auch dieſe Arl von Zerſtreuung dauerte nicht lange Dec ehe
malige ſchneidige Garde Oſfizier empfand hinter den Kloſter
mauern bald Sehnſucht nach ſeinen jenſelt zurückgelaſſenen
Freuden und Zerſtreunngen und es wurde ihm nicht ſchwer ſich
n ſeinem Exil teilweiſe dafür ſchadlos zu halten Kartenſpiel

und beſonders Haſard ſind im Alexander Newkhykloſter kein
rchen aus der ſündhaften Welt im Gegenteil es wird ihnen

ſeit lange von den frommen Kloſterbrüdern mit mehr oder
Kinder Glück gehuldigt Vor kur em verlor der Oekonom des

exander Newkykloſters verſchieden Zehntanſende von Rubeln
m dem Staate gehörten am Spi ltiſche Die Sache wurde
m doch zu ,bunt und man leitete eine Unterſuchung ein
abei ergab ſich daß Bruder Porphilko einer der eifrigſten
vieler geweſen iſt Auch das ſchöne Geſchlecht kam im Kloſter

e orte und verſchiedene wohlhabende Frauen wurden bei dem
naeleiteten Verfahren ſchwer kompromittiert Bruder Porphilio

a ſteh jetzt um allen Unterſuchungen zu entgehen eine Kugel
irchs Herz geſchoſſen

g Niein Chronik Der Chef des Militärreitinſtituts in Hannover
von eegeleutnant v Feſtenberg Packiſch erlitt durch einen Sturz
ſart Pferde einen Bruch des rechten Unterſchenkels ſowie eine

rke Zerſplitterung des Wadenbeines Zwiſchen zwei von der
agd zürückkehrenden Herren und vier jungen Burſchen kam es

arg weiter zu einem blutigen Zuſfammenſtoß Ein Fabrik
e ter wurde durch einen Schuß qperhaib des Auges getötet
iſt andere wurden angeſchoſſen Tee beiden Jäger ſind ver

el Jn einem Würzburge Variététheater erlitt die

anger un nee in der arderobe in ihrem leichten Chiffon gdem brennenden Ofen zu nabe gekommen Wer
die Kleidung Feuer fing töd liche Brandwunden
Das Befinden des bei dem Dresdener Radrennen geſtürzten
Schrittmachers Ceurreman der einen Schädelbruch erlitten dat
iſt noch immer unverändert die Aerzte befürchten das SchlimmſteDevilly hat ſchwere Fleiſchwunden und einen doppelten Bein
bruch ſein Befinden läßt aber Hoffnung zu Ein mit dem
Anſtreichen der Pfeiller der Hohenbrücke bei Königsberg be

Eliſe Sidroi aus Nürnberag

Durchlaſſen eines Dampfers geſchloſſen werden ſollten erfaßt

in einer Tiefe von 285 m Salz angetroffen worden Der Be
völkerung wurde dieſes Ereignis durch 21 Böllerſchüſſe bekannt
gegeben Jn der vergangenen Nacht iſt die berzogliche Oel
raffinerie in Lauterbach bei Primkenau mit großen Vorräten
an Fertigfahrikaten und Rohſtoffen ſowie der geſamten
maſchinellen Einrichtung niedergebrannt Die Ent
ſtehungsurſache des Brandes iſt unbekannt Bei Aus
ſchreitungen ausländiſcher Arbeiter wurden in München
Gladbach fünf Jtalicner ſchwer verletzt

Standesamtkkiche Machrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 28 Oktober

Aufgeboten Schuhmachermeiſter Friedrich Göhre und Emma
Schott geb Reinbardt Hardenbergſtr 20 Kaufmann Kurt
Ellerſtorfer und Martha Koch gen Henze Geiſtſtr 63 und
Breiteſtr 30 Dachdecker Alfred Gräßner und Wanda Wieczorek
Gr Gofenſtr
Geboren Schmied Hermann Weder T Helene Ackerſtr

Arbeiter Ferdinand Günther Sohn Kurt Trothaerſtraße 80
Schloſſer Friedrich Diedrich Tochter Minna Dölauerſtraße 19
Geſchirrführer Franz Otto Sohn Alfred Advokatenweg 27
Marine Jnvaliden Auguſt Rehkopf Helene Körnerſtr
Stanzer Richard Koch Richard Ludwig Wuchererſtr 45
Werkmeiſter Otto Prätſch Walter Pfarrſtr
Maler Max Kolwig S Max Karlſtr 22 Fabrikarbeiter Hermann Spiegel Hermann Fleiſcherſtr 14 Ober
kellner Richard Müller Walter Harz 30 Schloſſer Gott
lieb Berſchmann Kurt Albrechtſtr Schiffer Friedrich
Weiſe gen Seeſe Margareta Wörthſtr 11 Geſtütwärter
Friedrich Hammer Margarete Cröllwitzerſtr

Geftorben Arbeiters Louis Röder Ehefrau Emilie geb Kirchner
51 J Saalwerderſtr 16 Kellners Albert Zober S Kurt
2 Mon Jägerplatz 31 Schmied Franz Günther aus Oſchers
leben 38 J Nervenklinih Stanzers Richard Koch S Richard
4 St Ludwig Wuchererftr 45 Malers Max Kolwig S Max

St Karlſtr 22 Arbeiters Willy Bergfeld T Emma 8 Mon
Trothaerſtr

Tetzte Nachrichten und T elegramme

Dernburg über unſere Kolonien
Neapel 31 Okt Staatsſekretär Dernburg wiederholte in

einem Jnterview dem Berichterſtatter des B wie ſehr er
auf die Zukunft der Kolonie vertraue die gewiß in abſehbarer
Zeit ſich ſelbſt genügen werde Oſtafrika werde innerhalb eines
gewiſſen Zeitraums ſich ſicher auf das erfreulichſte ent
wickeln Die andauernde verſtändige Ausnützung und Er
ſchließung der reichlich vorhandenen Hilfsquellen werde
zu ſehr großen Reſultaten führen Seine Reiſe an
Ort und Stelle werde übrigens zu wichtigen Verwaltung s
maßnahmen und Reformen führen Einen vorzüg
lichen Eindruck machte auf ihn die ſchwarze Bevölkerung Als
den intereſfanteſten Teil der Expedition bezeichnete Dernburg die
Reiſe von Munanſa nach Tabora die für die Landes
kenntnis und einſchlägigen Verhältniſſe in hohem Grade nötig
nützlich und beſtimmend geweſen ſei Die Zukunft des Landes
hänge natürlich von der Entfaltung der eigenen Hilfsquellen
ab nicht von aus Europa aufgepfropftem künſtlichen Leben

Die Lage in Marokko
London 31 Okt Wie das Reuterſche Bureau aus Mogador

unter dem 25 d M erfährt ſammelt der Kaid der Anflus
die Stämme der Gegend und bewaffnet ſie um die Truppen
Mulay Hafids anzugreifen Man ſieht dem Kommenden mit
Beſorgnis entgegen Die zu Schiff dorthin gebrachten ein
geborenen Truppen die außerhalb der Stadt lagern machen jetzt
Anſtalten den Anfkus zu Hilfe zu kommen Die dort befindlichen
franzöſiſchen Kreuzer Deſaix Galtlée und Admiral Aube
ſind gefechtsbereit um im Falle daß es notwendig werden ſollte
einzugreifen Es herrſcht große Aufregung und man befürchtet
eine Wiederholung der Vorgänge von Caſablanca
Der Gouverneur tut auf Anweiſung des franzöſiſchen Konſuls
alles um für die Sicherheit des europäiſchen Stadtteils zu
lorgen

Tauger 31 Oktober Buchta ben Bagdadi hat Bu
Jnika etwa 50 Kilometer von Caſablanca entfernt erreicht
Er marſchiert ſehr vorſichtig und verhandelt unterwegs mit den
Stämmen Er verſfügt über ungefähr 4000 Mann und beab
ſichtigt beim Schaujaſtamm die Ordnung wieder berzuſtellen
a Mahalla Mulay Hafids iſt immer noch untätig bei Sidi
Aiſſa

Schweres Eiſenbahnnnglück in Jndien
Lahore 31 Okt Auf der indiſchen Nordweſtbahn fuhr ein

Güterzug der das Halteſignal nicht beachtete in einen
Perſonenzug 13 Perſonen darunter die beiden europäiſchen

ded gewten wurden bei dem Unfall getötet elf ſchwer
verletzt

Eine nene Menterei in Wladiwoſtok
Wladiwoſtok 31 Okt Die Beſatzung des Torpedoboots

zerſtörers Skory hat aufgereizt von Agitatoren unter dieſen
eine Jüdin die auf einem Schiff angekommen waren gemeutert
und eine rote Fahne gehißt Der Skory lief auf die Reede aus
und eröffnete das Feuer gegen die Stadt und die
Truppen Durch das Feuer des Kanonenboots Mandſchur
und der Torpedobootszerſtörer Groſowoy Smujely und
Serdity ſowie durch das Eingreifen des alarmierten zwölften

Schützenregiments wurde der Skory zerſchoſſen die auf
ihm befindlichen Agitatoren wurden während des Feuers
getötet die übrig gebliebenen Meuterer wurden verhaftet
Getötet wurden der Kommandant des Torpedoboots Brawy
Kapitän Kuroſch ſowie der Kommandant des orpedo
bootszerſtörers Skory Leutnant Stoer Verwundet
wurde der Kommandant des Torpedobootszerſtörers Serdith
Leutant Waſſilief Die Stadt iſt ruhig Auch einige un
beteiligte Einwohner wurden getötet Ueber die Feſtung iſt der
Belagerungszuſtand verhängt

Berlin 31 Okt Graf Kuno v Moltke wird der Magd
Zta zuſolge gegen das freiſprechende Urteil in ſeinem Prozeſſe
gegen Harden durch ſeinen Rechtsbeiſtand Juſtizrat v Gordon
Berufung einlegen laſſen ſobald die Urteilsbegründung in
deſſen Händen iſt

Freiberg 31 Okt Der frühere Bürgermeiſter
Bärthelt aus Siebenlehn wurde geſtern von der hieſigen
Strafkammer wegen Betrugs und Untreue im Amte zu drei
Jahren Gefängnis die in eine ſechsmonatige Zuchthausſtrafe
umgewandelt wurden verurteilt Er hat alſo insgeſammt
7 Jahre Zuchthaus abzubüßen außerdem ſind ihm 8 Jahre
Ehrverluſt zuerkaunt

Elberfeld 31 Okt Der ungariſche Oberlentnant Belell
ſprang kurz vor Elberſeld in einem Anfalle von Geiſtesſtörung
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ſchäftigter Maler wurde von den Brückenklappen die nach dem d

und tot gequetſcht Jn Schacht 2 bei Remlingen iſt F

aus dem Fenſter des Schnellzuges Aachen Berlin und verletztſich tödlich Seine Frau und der Wärter beodachteten W
zwiſchen am anderen Fenſter die Schwebebahbn

Friedrichsort 31 Okt Aus Anlaß des 50 jährigen Jubiläums
der 1 Matroſelnartilleriegbteilung hat der Ort
feſtlichen Flaggen und Girlandenſchmuck angelegt Zahlreicheehemalige Angehörige dieſes Truppenteils ſind zu der ßer die

geſtern abend mit einem großen Zapfenſtreich eröffnet wurde
hier eingetroffen

Oderberg 31 Okt Jn einem Walde bei Luckow gewahrte
der Förſter Hollik einen Wild dieb Dieſer hatte aber den
Beamten auch ſchon bemerkt Veide legten zuſammen an Der

nur h r verſchied ſofort dererhielt eine Kugel in deri h a en Kopf und verſtarb nach
niwerpen 31 Okt Der Bildhauer v Beylen verſuchte in

einem piöslichen Wahnſinnsanfall ſeine Frau mit einem
aroßen Meſſer zu ermorden Der von der geflüchteten Frau
berbeigerufenen Polizei ſetzte der Wütende heftigen Widerſtand
entagegen durchſtach einem Poliziſten die Hand und verletzte
einen zweiten ſchwer am Unterleib Erſt am Morgen
gelang es ſich des Unglücklichen zu bemächtigen

Rom 31 Okt Der Papſt hat die unbekannten Verfaſſer des
eben in Rom erſchienenen Buches Programm der Moder
miſten welches eine Erwiderung auf die Enzyklika Pascendi
dominiei iſt mit dem Kirchenbann belegt

Paris 31 Okt Der Senat nahm einſtimmig die Vorlage
betreffend die Bewilligung von 6 Millionen Francs ſür die
Opfer der Ueberſchwemmungen im Süden an

Wafhington 31 Okt Schatzamtsſekretär Cortelyon hatte
geſtern eine Konferenz mit verſchiedenen Vertretern der Baum
woll Zucker Getreide Holz und anderen großen Jnduſtrien
betreffs Erleichterung des Handelsverkehrs ihrer Waren um eine
praktiſche Abhilfe der amerikaniſchen Geldlage herbeizuführen
Zwei bekannte Bankiers aus New Orleans befanden ſich unter
denen die an der Konferenz teilnahmen

Ans der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Berlin 30 Okt Der Auſſichtsrat des BlechwalzwerksSchulz Knaudt Aktiengeſellſchaft veſchioß der auf
den 5 Dezember einzuberufenden Generalverſammbing die Aus
gabe von einer Million Mark neuer für 1908 und 1909
nur bis 4 Proz dividendenberechtigter Aktien vorzuſchlagen
Da der größte Teil der auszugebenden neuen Aktien direkt
gegen das anzukaufende Terrain zur Aufrechnung gelangt kann
den Aktionären kein Bezugsrecht gewährt werden Die gegen
d n Nück aufzunehmenden neuen Aktien gelangen nicht an
en Markt

Dresden 30 Okt Von amtlicher Seite wird die in Modena
erfolgte Uebergabe der Prinzeſſin Pia Monika an den Vertreter
des Königs von Sachſen Grafen Mattarolt beſtätigt Die Prin
zeſſin wird auf Wunſch des Königs zunächſt dem Kammerherrn
v Schönberg in Pallaus bei Brixen zugeführt werden

Allenſtein 30 Okt Bei einem nahe der Stadt gelegenen
Eiſenbahnübergange wurde die Leiche des Regierungsbaumeiſters
Heyne gefunden Heyne der abends eine Spazierfahrt auf
ſeinem Rade unternommen hatte iſt allem Anſchein nach von
einem Zuge erfaßt und getötet worden

Juusbruck 36 Okt Bei Canezza hat der Ferſenbach große
Strecken überſchwemmt Zwei Knaben wurden von den Wellen
hinweggeſchwemmt Ein 13jähriges Mädchen verlor beim
Ueberſchreiten eines Notſteges das Gleichgewicht und ertrank
im Ferſenbach ebenſo ein 60jähriger Mann bei Pergine Die
Waſſermengen haben an den Baulichkeiten der Lokalbahn Trient
Malce großen Schaden angerichtet

Konſtantinopel 30 Okt An Stelle des verſtorbenen Said
Paſcha iſt der Generaldirektor der Hauptverwaltung der in
direkten Steuern Haſſan Fehmy Paſcha zum Präſidenten des
Staatsrats ernannt worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S9 Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten
Konsolidiertes Braunkolenbergwerk Marie bei Atzgendorf

Laut Rechenschaftsbericht erzielt die Gesellschaft nnch Ab
schreibungen von 95,0 0 M wie i einen Reingewinn von
134,389 160,896 der folgende Verwendung findet Reservefonds
5135 6081 zu Tantiemen an Vorstand und Beamte 5854 l
6909 M 51/2 5 Proz Dividende gleich 98,868 89,880 Aufsichts
rat 2377 4361 Spezialreservefonds 7000 20,000 I Beamten
gratifikationen 3500 2000 M und 11,654 M Vortrag Nach der
Bilanz haben Kreditoren 27 192 23,637 M zu fordern An Debitoren
werden anderseits ausgewiesen 200,757 169,161 an Kassa
vorauszahlungen 4114 2352 AMI an Effekten 45,059 47,433 51 und
an Kohlenvorräten 17,448 14,697 D

London 30 Okt Südafrikanische Minenkurse Centra
Mining 9,50 Chartred C,75 Cous Goldfield of SA 2,40 Consol
Min Selecet 0,31 De Beers 17,68 East Rand 3,12 Geduld ,93General Min L Fin 0,68 A Goerz Co 0,62 Jagersfontein 5,37
Otavi 5,25 Randfontein 1,26 Rand Mines 4,18 Roodep Cent Deep
0,37 Roodep United 1,37 Sheba 0,12 South West Africa 12/6Witwatersr Deep 3,25

Rio de Janeiro 29 0kt
Nachfrage und Angebot Ireise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Okt

Wechse aut London 15

Geſd Briet Geld HrietAlexandershall 7400 7550 immenrode 1700 1775
Beienrode 5450 5600 Johannashall 3200 3390Burbach 10,550 10,700 Justus I 2990 4120
Carlsfund 70751 7225 Kaiseroda 7300 7500Cecilienhall 751 125 Ludwigshall 7090 7200
Desdemona 5800 6109 f dieustaßfurt 14,000 14,500
Deutsche Kali Akt 95 97 Reichskrone Lossa 950 1109
Deutschland 3250 3325 Roland 30 60Friedrichshall 68 719 Ronneberg Akt 130Glückauf Sondersh 16,100 16,400 Rothenberg 1750 1825
Günthershall 4300 4400 Sachsen Weimar 1100 1156Hannov Kali Akt 3999 34990 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590
Hansa 1606 1575 Schioferkaute 4751 550Hattort 4420 4590 Siegfried I 3000 3100Heldävurg 53290 54 90 Sigmundshall 18590 19120Heldrungen 450 475 Teutonia aktien 18309 0
Hohenfels 7500 7709 Wilhelmshall 11,400 12,700
Hohenzollern 2400 3690 Wintershall 11,600 11,700Hugo l 1800

Viehmarkt
Berlin 30 Okt Stäätischer sehlachtviehmarkt Amtllcher

Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 957 Rinder
2238 Kälber 1633 Sohafe und 17 041 Schweine Oechsen u len
Kühe feh en Kälber A 96 100 B 89 94 M O 5969 l
D Sehafe A 85 89 B 73 76 O 60 64 DSohweine A 68 H 64 57 C 49 53 D 61 MTendenz Vom Rinderanftrieb blieben etwa 40 Stück un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich in guter Ware glatt sonst ruhig
Bei den Schaffen fanden etwa 900 Stück Absatz Dor Schweine
markt verlief di und wird nieht geräumt Ausgesuohtoe

reSchweine brachten iso über Notiz
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Waren und Produktenberiohte
lase uowGetreſde Maählen Erzeuxn Mte Freie

Berlin 30 Okt Frühmarkt amtlich les
6 en u e Ziue m i i r Trt te m 7rüealgepe n an leichte 158 160 alles ab Bahn u frei
Wagen Hatfer märk meoklenb pomm posen sohles fein
181 i52 wiitel 175 163 gering 1702174 ruseeteober nd Ponae
mittel u gering russischer fein 2 mer Zab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 166,00 1609,00
türkischer 166 167 runder 162 00 165 00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländiseche u ausländisehe Futterware mittel 186 182
feine und Taubenerbsen 190 200 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizen mehl 00 30,75 32,60 Roggen
mehl O und l 27,20 29,00 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen

i ,50 14,50 ab Mühlem v r 30 Okt Weizen ruhig meeklenb u ostholstein
208 219 Roggen ruhig meeklenb u altmärk 190 205 russ
eit 9 Pud10/10 Okt Nov 166,00 d Gerste flau südrues eit Okt
134,650 Hafer rub holst u mecklenb 170 180 Mais ruhig
Americ mixed eik per

ig
Okt 128,00 La Plata eit Okt Nov 128,00

Antwerpen 30 Okt Weizen ruhbig Mais fest Hater stetig
Gerste fest

New Vork
101 vorige

fracht 2
Chicago 30 0kt

Mais Dez 65676 66105 /s 1037/6

30 OktNotierung 109/8
110/8 Mai 112 1115/8, Juni Juli

Dez 70/4 697 Mai 675/8 67

Telegr

Telegr

Roter Winterweizen Loco
eizen Okt

Mais Okt
AMehl 4,65 4,55

S Dez 1102
Getreide

Weizen Des 97 962 Mai

Knartoflelment and Stärke
Berlin 30 Okt

Fegehte Stärke 13,80
Magdeb urg 30 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26 06

Zucker
Hamburg 30 Okt nachm 6 Vhr Rüben Rohzuokoer 1 Prod

Basis 88 Rendement neue Usanoe frei an hord Hamburg per
Okt 18,60 Nov 18,60 Dez 18,75 März 19,15 Mai 19,40 Aug 19,70
Ruhig

London 30 Okt
Roh Rübenzucker stetig loco 9 sh

Paris 30 Okt
960 Javazuoker rubig

38 d

Kartoffelmehl und Stärke 23,75 24,26

loco 10 sh 6

ohzucker ruhig 88 neue Kondition 23,25
bis 23,650 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg Okt 26/2 Nov
265/8 Jan April 2788 Mai Aug 277 e

S ee eXÜa h

Kanee
Okt 9 Uhr Kaffee good average Santosv e 21 r m G n 52,00 60OktRuhig

6 i amburg 30 Okt Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Ams ter d am 30 Okt Java Kaffee good ordinary 36,00
Ha vroe 30 Oct Sechiußbericht Kaffee good average Santos

Okt 40,00 Dez 40,00 März 40,00 Ma 20,00 uhigNew Vork 30 Okt Rio kair Nr 7 6i e

Petrolenm
Hamburg 30 Okt Petroleum fest Stand white loco 7,50e Antwerr én 30 Okt Sehluß Raffiniertes Tyve weib

loco 22,00 Nov 22,26 Dez 22,50 Jan März 22,60 B PFoestNew Vork 30 Okt Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,76 in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,80
Oredit Balances at Oil City 1,78

Spiritus
Branntwein 40 Vol für 100 kg 63,659

e

Nordhausen 30 Oktj kär 100 kg 70,60 71,50 per Looo Lieferungbis 64,60 46 o Vo
ohne Faß ab Brenner

Hamburg 30 0kt
Paris 30 Okt

Spiritus kest Okt 29,50 Okt Nov
29,50 Nov Dez 29,50 G

Okt 37,25 Nov 38,00 JanSpiritus
April 39,00 Mai Aug 41,00

Bremeu

Köln 30 0Okt

Paris 30 Okt

Pork per Jan 14,57

Oele
39 Okt

4714 Pk in Doppeleimern 48 P
Hamburg 30 Okt

Rühböl loco 81,00 Mai 76,60
Schmalz per Okt

Sohlubberieht
Nov 86,75 Nov Dez 86,76 Jan April 85,59

New Vork 30 Okt
Rohe und Brothers 9

COhicago 30 Okt Telegr Sohmalz

Antwerpen 30 Okt

35

Wolle

Oelannfen
Sohmalz fest

kost

FVFettwaren
Loko

Räböl ruhbig verzollt 79,00

November Dezember

Räböl matt

Banmwolle
Bremen 30 Okt Baumwolle rubig Upl midäal loco 57
Liverpool 30 Okt Sohluß Raumwolle Umsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Oktober 5,64

Oktober November s,82 5,56

Tube

Okt 8,47

Okt 86,75

Telegr Sohmalz Western steam 9,16

an 8,60

Dezember

Firkin

Januar

London
3 Mon 62
span

warrants 53 sh 4 d
Glasgow 30 OktMiddelsborough 63 sh O d

Ohemisohe Produkte
L ondon 29 Sept Chilisalp ord 11 b 3 rakt 11 h 9

Fed Februar Mir6,53 h U u Juni gull 6,53
Metalle

Strai

Hamburg 30 Okt Silber 8260 Br 82,00 G
London 30 Okt

30 Okt
Zinn klau

18 engl 185/6 Zink ste
Amsterdam 30 Okt
Glasgow 30 0kt

Silber 27716
Sobluß Chilikupfer träge

ts 146,1 3 Mon 146

azinn 91,25

5,84 März Apriy

63Bio träge
wöhnl Marke 21 epez 22

Latr J

Vormittag Roheisen Mixed numberg

Sohluß

Wasserstände bedeutet

Roheisen Mixed numberg

udweis
Ersg
Jungbunzlau
Laun
Pardubitz
Brandeis
Melnik
Leitmeritz
Aubig
Dresden

n 956 90028 Preub v an Annaburger Steingut 12 169 60bz0
ortug Anl o roo 10,60020 8 XXVIII unk 17 4 rechim hBerliner Börse Rum Aui v lege 87,2002 do S XXVI unk 14 e s Arenkorg Bergvan 46 J 86

30 Oktober do do v 19065 4 87 ob do S XXIV unk 12 8 91,800 Balke Telleringé do 9 116,7502
den olephon Russ Anleihe v 1905 4 92 25620 do Com Obl II b 10 4 98,80 da Berl Holzcomptoir 6 88 00 b

r i eieit do V 1890 II Em 4 73,50220 do do 8 Vunk 17 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 107 50026
dleldungen gestr We hohe e do do III unk 12 3 92 100 do Book Br ov u n 8 118 25626

o conV at s 67,6002 Rh W C S IX IXa 4 97 75 e do Königst Br 7 102 25d26Sohwed St R A v 04 3 do S VI unic b 08 3 91 500 do Pfefferberg Br l4 196,630
An un, Türk Bagdad E A I 4 83 00b2 do S X unk b 15 4 688,500 do Spand Berg Br 7 133 00hb26

lBukar Stadi A 890 e 93 60 Säechs Boden Credit Bernburger Masch 9 116,00bd u do do Kleine 4t/2 93 75628 e 499,500 e 3 161,4002r Buen Air do 500 I 4 do S IV unk b 1910 4 99 500 BreslauersSpritfabrik6 305 25626do pr e 3 do 100 I 89,00b20 do S II unk b 1908 92,500 Breuer HMasch Fabr 2 10s dodes
Brüssel 5 x h I issab do v 862000 M 4 80 ob Sehwarzbg Hyp B Caroline b Offleben 2s 367 0002Obristiania s Waraohau Wien 8tadt Anl II III u V 97,500 Charlotth Wasserw 17 270 60 beItal Plätze 5 Schweiz 5 len tadt n V 98 4 96,9606 4 0 4Kopenhagen 6 Stookholim 6 49 Se n v 857 e e y Sie7 0 er I 93,800 ontin Blektr NrbgLissabon 4 Wien gohwed Hyp Pkdbr Westd Boden Credit 5 Delmenh Linoleum 22 238 00

40 n 3737 8 II kündb 4 98,300 r J 181,8060do Ser I 4 97,40628 do Linol Akt Klxd 183,7562Geldaorten nd Banknoten e r t ar do Ser V unk v o 98 do do Spiegelglas Ges 20 264,0002
r do Ser VI unk b 100 4 688,300 PDresän Gardin F 16 208 250Münz Dukaten pr St 9,73 d Barletta 100 Lireſtr Mp8St do Ser VII uk b 13 4 98,400 Dürkopp Bielef M 25 331 00b26

8Gulden Stücke öet do Proeiburg 15 Frs r a 3/2 91,006 Düsseldorker Eisenh 10 142 25b26

e 0 Pdo do zu 600 G X St 4 M 149 006 Elberkfeld Farben 86 675 00bdo neue 100 R G 216,6562 40o 1864 Lose r Upst nan Auien do Papier fabrik 7 98,00des

am e t rala Kuss Präm Anl re 8 113,500o KPp 2 h N orK4,267802 v 1864 5 I Barmer Hanſr Vereſnſ 77126 00 Erkurter Strassenb 7eheh un Bresl Wechsl Bank 6 164 2660Russ do zu 500 R GoburgerKreditbenk 5 98,500 Flensburg Schiffbhauſ12 169 o0tado do 5 3 u 1 R 216,500 r othekenbaunkeſandbrieſe Freund Masch conv 14 331 00028Sehwed Bun r 100 r i o Danziger Privatbank /2118,0060i R Tol Cen 1006 a r u Obligationen Dtsch Asiat Bank 9 134,008 Gaggen PBisen w A 6/2 90 00
o a a isineſozt ger r 70 a T h e W an 172 50 das en de ndo Hypoth B Berl 72 140,75 xg5 v woäer r egee Privatbanic s 26,502 n 6 Wiegunsohweig an Hamb Hypoth B 8 158 ootze rer Lisenbbed 2Houtsene Stantepap Bund Braunschueig Heany üheckerKommerzb 7 SGrevenbroich Maseh o 61 o
Stnät Anlelhen und Lose e Preub Fypoth A B 5/211 000 andelsg f Grundb 8

D Schatzanw 1904 9 98,60 hl n 90 2600 Westataeh Bod Kr 8 136,200 rer u e
Bad St A O uncv 09 4 100 6062 r a arkort Bergw GesBremerAul 1887 1899 M 91,708 7 er Harkort Brückenbau 7Hamb Staats Rente T n 10 Henteohe ERigenb Frloritäten do do St Pr 81 125 00ba6amort 1900 4 do unk 10 4 97,70 Hedwigshütte 12 171,7656b2o o 1904 a o2 ſo r 35 e an 19570 Hein Hebmann H4s tHessen 1893 1900 32 82 o 43 vt T e zu 91 006 ILüb Bächen v 1902 Eoerbrand Waggonkf 12 165 25226
I üb St Anl unk 14 3 G Pr pr i 31183 306 Magd Wittenv St A 88,5002 Hoffmann Stärke 12 200 o
Ostpreuß Prov Anl 4 959 o o do III 321 12 G Hofmann Waggon 22 346 008a0 do 3 90 500 IIIu V Hotelbetriebs Ges 20 208,75626Kheinprov XX XXx1 100 o 43 15 r a Heutaeche EKlzenb Stnmuu Abt Körting Gebr 56 00bzh
Westt Prov II iII IV a 22,500 o IX u IXa unk 99 197 900 r h mer gonv 79Teltow Kr Anl uſe t 4 69,500 40 i u b 13 14 96 260 tin Litbeelt o ehe 122788
Kur und Neumärker do V VII zu 51,000 en Rawitsoh Li B a z7 W i 82 5002Bräbg Rentenbr 499,300 do XI un b i813 393 52500 Miederlausitzer 392 62 8002 Mäde Borev I o o
Pomm Rentenbriefe 4 699,400 Hamb Hyp Pfdbr t St Prior 2 51,00Posensche do 4 50bes 8 141 340 4 87,25b20 43 nen erirx 3

n 99,3060 33 e l 4 97 50 d än Klaenb Obligationen o Straßenbahn sSächsische do 99,400 do 8 401 470 97,75620 Maschinenfb KappeiSehlesische do 99,500 j do 8 190 so so u Anatol Bnn T Rleſneſ 5 102 e assener Berghan
Barmen Stadt Anl I 90,390 do 311 91,502 do II Ergänz kleine s 101,608 Mechan Web Zittau 18 217,00
Berlin St Synode 02 3/2 91,008 Ep Hyp 3 r Wehrunt NMix Genest Tel F 9 132,000Oassel St Anl I 1901 3/2 92,008 00 o r2 29 Nlülller Speisefett 2502Charlottenb 95 99 02 3 91,00 b do S VII unk P G8 3/2 92,600 Kosl Woron v 1889 an Belleyue s Liqu o 739 200
ertmund 23 396 23 30 r n S 33202 Kronp Rudolfb ar Nordd Riswa St Akt 0 45,7502Dresden 1900 unk 10 4 939,7562 40 490 u conv 3/2 90,400 K Chark As V 1889 4 753 1062 Aktdo 3/2 ein g 8 II 87,70 e Kursk Kiew 4 61 30t48 u St u 3 ua 3/2 92,008 46 r I 1911 7,70 Macedon Gold ObI 3 62,00620 do do IL it Bl 5 72,108
Eisenach uncv 091 4 unK D 97,80 do do kleine 3 63,5062 Nordsee DampfkischFrankfurt a M 1903 31 93 o08 do IXunkK b 1914 4 98,00 Moskau Kasan 4 h Nürnbg tieriſoo c er
Glauchau 1894 1903 3/2 91,756 do conv 3/2 90,30426 do Kiew Wor 4 76,255 Oppeiner tKöln 15900 unev 06 499,908 do Xunkd v 1913 3 91,206 Smolensk 4 174200 anven
do 94,96 98 1901 o3 3 92,800 do L unkdb b 16 4es 5026 do Wind Ryb unk O 4 73,60026 Petersb elelet B St A s

Nürnberg St A 1903 3 687,500 Mitteld Bod Cred 4 Vorth Pacific Gen L 366 25626 do do Vorz Akt 8 123 750
8 IV unk b 09 98,006 Oster Ung St B alte 386 2026 Reichelt Metalischr 12 199 500

Nor Cwehe arunger /2 92,000 do do v 1874 3 83,608 Rhein Spiegelglas M 13 156,500
Westpr ritt Pfdb B I 96 700 8 XII unk pi 4 97 750 7 3322492Rh Westt Sprengst 14 183,508

g8 e IB 83608 XIII n p I l z e 33 u 77 90 S ähs Gussst Döhlen 20 230 00628Seh awrr b XXTIT ſ00 250 Pr Bd ör S IVr2z 116 412113 e do Golä 4 57 506 den Zementfabr 10 145 00 b
do Kreditbriete 4 100,250 do do S X r2 110 110,608 re i e rg à tio Orel Griasi Obl s0 4 Sehles Zinkh St Pr 23 415 50do o 93 ob do XIII XIV VII 4 97 1026 Portg v 1889 abg R aAugsburger 7H Loseſ ſ 30,000 40 8 XVIII do 1910 497 20 kſätän oglo 4 756,000 See hBad Pram Ani v 7 40 o S I do 7911 4977300 Gr alen v 990 b o 4 73180220 See r
re hw 20 TIr I do S XXI do 1913 4 97 20 ar äd ar 293 00 daBraunschw 2 do XXuR 1 3 Russ Südostbahnv 01 4 Stollwereck Gb V A 6 116 750Mark per Stück 167,o00 90 S äh1913 35 24 o Russ Südwestbahn 4 73,25628 Terr Ge geedo x s Halensee froo 1680,060Köln Mind Pr Anl 32130 o I V KVI ev 312 90 106260Rybinsk 4 73,208 V tSan Mein L n bor Fr Otr Bd Gr v A890 4 9760 er v e tos e Zunt b I 9778 g erie e zen95 Kottw u trehAen rore 40 vie 42 rn 23830 Werven E Fr r dahin dern e
8stadt Anleihen und Lose 33 v 16886 89 Zu 91 30 de e r eo V 1894 1896 31 30 e Vorz A 6 ObArgent Fisenb 16901 6 do v 1904 unK b 1913 i Weosttäl Kupter e 104,30o Anl v 1897 482 99 m do Comm Obi 4 559 250 Auslünd Elizenb Stamm Akt Westl Boden Ges froo 965 00b

n r v 1869 do do v 87,91,96 3 92,000 Anatoſ Eronb rolsſ 6 Wollwaren Merkur 15 214,758
hnines do v 1895 6 Pr HYP A B abgk 4 006 t T T 7o do kleine 6 4o do 3 r der do do 6000 6n z 1,6 47,7660 4225 e 4 097,200o do kleine 1,6 reuß Bk B XX16 000 m n di gen In ans trte Ab en

o 6500 do ne 1,6 o S XXV unk 14 4 697 80 Albert Ohem W Werke 22 4 5,00Japan Anl l 81,4020l do 8 XXVIIunk 15 97,90 b Alkeld Gron Papiert 9 128,008

I

4

Saale und Unstrut F nen
Artern Brückenpegel 29 Okt 4 0,36 30 Okt 40,37 1
Weißenfels Oberpegoel 2,36 38 2do ünterpegeil 0,22 7 0,18 4Trotha 80 31Alsleben Oberpegel 29 2,29 30 2,30 1do Unterpegel 05 1,06 1Bernburg W 0,67 0,68 1Kalbe Oberpegel 1,44 1,48 4do Unierpegel 0,14 4 0,161 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatte

Moldau Iser Bgor
2 S mm

Hohnstorf 0,e2
AuBig Von den oberen Plätzen werden 23 om

Blbe

orgau 30 0,01
Wittenberg 0,96
Roßlau 0,37 2Barby wo,s41 1Magdeburg 0,71 7
Tangermde 41,04
Wittenbergel 1,07Dömitz Pog 29 0,61
Lauenburg 30 0,60 1

Wuchs gemeldet

mee Obligationen von Ind Gea, Gewerksoh D Kaiser 4
Akt Ges t Anii Fabr 4 ſſos oos do unk 10 4 63,000

do do 42 Hamb Amerik Pakk 4Allgem Elektr Ges 4 97,008 do do 10 obdo do 4 96,9022 Harpener eonv 1892 4 697,6062
Anhalt Kohlenwerke 4 94,000 do unk 07 497,50 eBerl Elektr Werke 4 ſo oog Hartm Masohinen 4/2102 300
do do unk 121 4 97,65602 Hoelios elektr 2
do do unk 07 00 608 Hibernia 1903 4 696,508

Braunschw Kohlen e 103,0002 Höchster Farbw 499,908
Buderus Eisenwerkel 4 Hohenfoels Gew 5 103,006Burbach Gewerksoh 5 tos oog Gebr Körting 4 99,008
Oharlott Wasserw 4 EKrupp Gusssfahl 4 33,268Continentale do f00 oon Laurahütte 4 98,750
Dannenbaum 4 94,706 Ludw Löwe Co 97,600Dessauer Gas 08,256 Naphtha Gold Anl 4 606

do 1892 a Neue Bod Ges 4 392 obdo 1698 4 98,508 do do 3 87,75 baDeutsoh Atl Tel Ges 4 97,100 Norddeutsoh Lloyd 101 30
Dtseh Bierbrauerei 99,500 do do 4 93,4002
do Kabelwerke 42 o2,000 do 19021 4

Donnersmarekhütte 3 Obersechl EPisenb B 4 96,00de0
Dortmund Union 656 10,o08 do BEisen Ind 4 694,700

do do 6 o 256 Rombacher Hüttenw 4/2102 ob
do do 4 694,253 Rybnicker Steink 4Elektr Lief Ges 4/2tot ob Schalker Gruben 4

do Licht u Kraft 42 100,2542 do do 1898 4 688,260
do do unk 10 4 101,008 do do 18991 4 97,008

Gelsenkireh Bergw 4 97,70 u do do 1903 4 96,206
Georg Mar Borgw 4/3100 5ebeaSohuokert Elektr 4 96,0002

do do 4 93,50220 do do 4/2100 608Ges f Elektr Untern 4 95,000 Siemens Halske 4 098,006
do do 4/2 99,500 ſZeitzer Masohinen 4/2 101 256

Leipz Immob Ges 9 188,00g
Leipziger Börso Lsbauer Bau 6 170,000

30 Oktober Oberlausitzer Bank 7/2134,000
L e Sächsisoche Bank 8 142,000Heutsche Fonda Bodenkreditanst 7 136,000

Sächs St Anl v 18551 3 91,s00 z r 10
do do 1862 68 ov 97 150 2Alten and O a 93,500 Bau E Dresden H o

Alhny 7 At An r 3 03,5060 Imdustrie Akten
1898 Tu II 4 99,758 Altenb Akt Brauerei 9 1156,009

Chemnitz St Anl 89 31/2 93,008 oröllwitz Papierfab i
do do 1902 unk 07 32 D Spitzenfab Lpz L 18 298,000
do do 1874 conv 95,258 Gera Jutespinn Lit A 24 360 008
do do 1879 conv 93,250 t Bis 271,508Dresd St A 1900 abg 3/2 92 900 Germania M F Ohem 5 111,00 t
do o 1900 4 99 758 Glauziger Zuckerfab 9 129 756

Gera do v 1887 92,006 Gohlis Bierbr St A 6 121,006
do do v 1908 3 92,000 49 do Prior 6Leipz do 18665 Th A 3 94 250 Golzern M F St A 7 108,000
do do 1897 Ser I 3 g3,150 Körbisdorf Zuckerf 9 1465,006
do do 1876/84 u 87 3/2 93,250 eip ig Vereinsbr 15 225 o06
do 1890 8 II v 87 392 93,250 AalataPr Seh Renate 2 118,00e
do 1897 Ser IIA 32 93 250 Schönh Sächs Webst 16
Plaueni V St A 1888 92,000 hie a 06 sodo 1882 Ser II 393 92,000 r 90 am mng a 10 o0e

do St Anl 1897 312 82,000 Thäringer Gasges 16 261,006
do do 1903 3/2 92 008 Tittel Krüger 3 I19,508do do 1892 4 100 408 Wernshs t 7 1118,008
do 1897 ger I 4 i00,108 a Vor A 9 137 o

gien tgä 18äi 53 508 P eWurzoen do 1893 1902 3/2 93,000 oObligat von Industrie ev
Eivenbahn Stama Aktien u Gewerkachnſten

Anssig Tepiſtz 500 ſſ2 ſ245 500 Altenb Akt Brauerei 4 99,0060Böhm oradang 52/3 Cröllwitz Papierfab 4
Buschtiehrad Lit A 1267 PDampfbr Zwenkau 99,7560

do Lit B 13 266,008 Gr Leipz Strassenb 4 69,750
Graz Köflach 6 1121,006 I eipz Baumw sp
Prag Dux Pr Akt 4 95,500 do Centraltheater 5 94,006

do Elekt Strassenb 4 99,250
Auslüncd Elaenb Prior 0hbI S Kammgarn Sgp 4 98,256

Aussig Tepl 66 Gold e M alztabr Schkeuditz 4 08 009
do 1882 Gold 4 97 400 do do 1876/79 ev 4 99,260

Busohtiehr 1896 sttfr 497,500 490 do 1882 499,250
Dux Bodenb 93 stfr 3 77 000 do do 18034 93,608do 1891 8tfr Silber 4 94 600 490 do 18974 29,256
do 0 Gold 4 97,008 do do 1902 4 89,850
do Ew II 1871 6 105,509 T ittel Krüger 4 97,000do Ew IFT 1874 Gold 6 o8 o Zeitaor Par u Sol 60

Gragz Kötl Em IV 75 276,5,0 Naumburg Braunk 4 009
do Em 1902 4 94 s Kohlen Aktien u Prioritüäten

Miandhrietfe Erzgeb Steink V ö 1keo otErbl Riterseh Kr V 66 000 Gora b st1 ſbralnioses
do do à 92,500 do do Pr A I 54 so oLandst Bank Bautzen 3 94,250 do do do II 49 620,008
Leipz H B u Anl 8 Kaisergrube b Gers8 P unk b 1906 3 92,690 dork St A 10 880,000
do S VII do 1908 3/2 92800 do do Pr A 25 550 000
do S X do 1913 3 92,500 Oberhohnd Forst t
33 un c 4 39,260 do Schader 0460,906o D 46858,100 ZAwick Oberhohnd 980 37800do S F unk b 1906 4 69,100 Zwiok St Vereinsgl 200 20903
43 z do 1908 499,250 Frieden gr Moureiw 42 920 000

Albn o do Pr A 60 11ſ000Bank T Grund pz 892130 250 n 93 16806
AäUeipz Baubank 6e/6 107 oöe Co do Prior Akt 106 19909
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